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Technische Prüfstelle BenehtNr. : 092193 BleUt; 01
fiir den Kraftfahrzeugverkeht von , 03
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1 Ailgabenzu den SOfiIlen~chützscheiben

i.l Antragstel.I.er und
Vertrieb:

1.2 Hersteller:

1.3 MG-Inhaber des
Sicherheitsglases:

,1.5 Typ:

$olskyddsglasiLinköping .AB
Box 625
S - 581 07 Linköping

siehe 1.1

ResartGmbH
D ~ 55120 Ma.:fnz

Nachträglich inrtenzu.sät.zlich
ei:nbatlbareSonnetischutzscheiben,
bestehend aus ScheibenuIid
Befestigungseinr.ichtungen

SOlarple:x:ius

1,6 Solarplexius -, D 2272

Scheibe: glasähnlicher,brauner Kunststoff

Typ:

Prufzeichen:

Klammern:

Klebestreifen:

Kleber:

ReSart PCbraun 851

- D 2272

Stahl CrNi18 9 Sis 2330

ScOtch 3M4910 F

Acryl, Dicke l.rnrci
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1.1 .Antrag,stelier und
Vertri$'b,:,

1.3 ABG-,tnhaber des
Sichefheitflglasei?:

.1.4 Art:

,L5Typ.:

SolskyddsglasiLinkopingAB,
Box 625
S .;.581 07 Li~öping

siehe 1.1

ReSartGmbH
D ~'S512Ö MaihZ

NacJ:lt:~aglicll innen zUSat'zlich
eii1bi:Uft;)<:lf~'S<:5!ihetischttt',zsci'ii:!,ibeti,.
bestehend.ausSchelberiuno
BefesHgungseinrichtungen

Solarplexius

1,'6 SolarplexiUs - D 2272

Scheibe: glasahnlicher,brauner KuPSt$toff'

Typ:

P.:tüfzei'<:::hen:

Klanirilern:

Kleber:

Resart PCbraun 851

Stahl CrNi 189 SiS 2i3~O

Scotch 3M'491,Ö F
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0-24932 FIensburg
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Mit dem.z\,lgeteilten Prüfzeichen dürfen Fahrzeugteile nur
gekennzeichnet werden, wenn sie der betreffenden Allgemei-
nenBauartgenehmigung in jeder Hinslchtentsp:techen.An.de...,
rungEm der. Erzeugnisse sind nur mit ausdrück1 icher Zust im-
mung des Kraftfahrt-BuIldesarntesgestCittet. Verstöße gegen
diese Bestimmungen führen zum Widerruf der Genehmigung und
we.rden liberdles s.trafrechtlich verfolgt .•

,DasKJ:"Cift;fahrt-Bundesamtkann jederzeit die ordnungsgemaße
A.usübung der durch die.A;tlgemeirie Bauartgenehm:Lgung verlie-
henen Befugnissei in.sbesondere.qie genehmigungsgerechte
Fertigung, nachprüfen öder nachprüfeIl lassen und zu diesem
Zweck Proben entnehmen oder entnehmen lassen.
Änderungen der Firmenbeze ichnung,der .Ans.ehrift und der
Fertigungsstätten sowie eines bei der Erteilung der Geneh~
migung benan.ntenZustell ungsbeVollmädhtigten oder .bevol1....,
mächtigten Vertreters sind unverzüglich dem Kraftfahrt-'Bun-'
desamt mitzuteilen.
wehn die Fertigung oder der Vertrieb der FahrzeugelSysteme/
Bauteilel se.lbständigen.teChl1.ischenEinhe.itennicht inner-
halb eines Jahres aufgenommen worden Slrl;d, so ist das
KrCiftfahrt:-Bundesamt davon unverzuglich zu benachrichtigen..
TJässelbegilt, wenn eiie Fertigung. oder der Vertrieb länger
als eIn Jahr eingestellt worden sind oder wenn sie länger
als ein Jahr eingestellt werdenSolleil.
Der erstmalige Beginn de:rFertigung oder der erstmalige Be-
g.inn des Vert.riebS öder deren erneute Aufnahme sind dann
gem Kraftfahrt-Bundesamt unaufgefordert inne:t:'hCilbeines Mo~
natsmitzuteilen.
pie mi tderErteil ungde.r Allgemeinen Bauartgenehmigung
verliehenen Befugnisse sind nicht übertragbar. schutzrechte
Dritter werden durch diese GenehqLigung nicht berührt.
Oie Allgemeine Bauartgenehmigung.erlischt, wenn sie durch
das Kraftfahrt-Bundesamt widerrufen wird oder der genehmig-
te Typ den.RechtsvorsChriften nicht mehr entspri<::ht.Der
widerruf kann ausgesprochen werden, wenn der .c;enehtnigungs-
inhaber gegen die mit der Allgemeinen Bauartgenehmigung
verbundenen PfliChten, auch soweit sie sich aus dem dieser
Allgemeinen BauartgeI;lehmigungzugeordneten besonqeren Be-
scheid ergeben, verstoßen hat, ferner wenn er sich als un~
zuverlässigerweis.t oder wenn sich heraUsstellt, dp.ß .die
genehmigte Einrichtung den Er.forderriissender Verkehrssi-
eherheit nicht mehrerrtspricht.
Bezuglich der ReChtsmittelbelehrUng wird auf den bes.onderen
Bescheid des Amtes zu dieser Allgemeinen Bauartgenehmigung
'verwiesen.
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